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Der erledigte Fwiſchenfall
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Der deutſch franzöſiſche Konflikt wegen der Vorfälle
n Breslau iſt raſcher erledigt worden als man zuerſt
befürchten mußte Die Franzoſen haben nicht darauf
beſtanden daß der deutſche Reichskanzler Fehrenbach den
Sühnegang nach der franzöſiſchen Botſchaft ausführe
und ſie haben auch davon Abſtand genommen den
Hauptmann von Arnim diſzipliniert zu ſehen Das
franzöſiſche Nachgeben in dieſen beiden Kardinalpunkten
ſtellt zweifellos einen neuen Erfolg des Außenminiſters
Dr Simons dar der in den Verhandlungen mit dem
franzöſiſchen Botſchafter Laurent es zweifellos verſtanden
hat dieſem einen Einblick in den deutſchen Seelenzuſtand
zu verſchaffen Selbſt das franzöſiſche offiziöſe Organ
der Temps geſteht hierzu daß die Vorgänge in Bres
lau in gewiſſem Sinne erklärlich geweſen ſeien Auch
wenn man daraus noch nicht ſchließen darf daß ſich
Paris nicht länger der Einſicht verſchließt daß die Hal
tung der Franzoſen in Oberſchleſien Erbitterung hervor
rufen mußte ſo wird man doch mit Befriedigung feſt
ſtellen müſſen daß das ſchlimmſte gegenſeitige Miß
trauen geſchwunden iſt Der Sühnebeſuch durch Dr Si
mons iſt gewiß empfindlich aber da dem Außenminiſter
der Verkehr mit den Botſchaften obliegt iſt er doch ganz
anders zu werten als ein gleicher Gang des Reichs
kanzlers Der Hauptmann der Reichswehr von Arnim
hat ſeinen Teil geſchickt mit aus der Welt ſchaffen helfen
indem er ſelber den Antrag auf Verſetzung ſtellte Es
wäre allerdings ſchlimm aus der verhältnismäßig
ſchnellen Erledigung des Zwiſchenfalles nun etwa zu
ſchlierßen daß die Erfüllung der Sühnebedingungen für
Deutſchland eine Kleinigkeit ſei Die Zeremonien in
Breslau und Berlin ſind in ihrer internationalen Wir
kung erhebliche Bußen die das deutſche Reich aufzuwenden
hat um den Schaden wieder zu reparieren Es iſt ſehr
bemerkenswert daß nach einer Mitteilung des Abge
ordneten Dr Streſemann im Auswärtigen Ausſchuß
des Reichstages auch die Deutſchnationalen anerkannt
haben daß man ſich den franzöſiſchen Forderungen kaum
werde entziehen können So ſelbſtverſtändlich die Ein
ſicht iſt daß das internationale Leben auf beſtimmten
Formen baſiert ſo hat doch die rechtsſtehende Preſſe dieſe
Einſicht in einem Grade vermiſſen laſſen der alles andere
als eine Mahnung an das deutſchnationale Publikum
war Ausſchreitungen unter allen Umſtänden zu ver
hüten Es wäre wirklich an der Zeit wenn die parla
mentariſchen Führer der Deutſchnationalen ihre Einſicht
nunmehr auch in die praktiſche Tat umſetzen wollten und
ſtrenge Vermahnungen an ihre Anhänger erließen

Eine Folge der Breslauer Vorgänge iſt auch der ſtille
Abſchied für den Polizeipräſidenten Eugen Ernſt ge
weſen Herr Ernſt iſt ſicher einer der ſchärfſten Gegner
nationaliſtiſcher Untaten Als er noch Vorſitzender der
alten geeinten Groß Berliner Sozialdemokratie war
haben unter ſeiner Leitung oft genug gewaltige Kund
gehungen gegen die Völkerverhetzung ſtattgefunden Aber
er trug formell die Verantwortung für den ungenügenden
polizeilichen Schutz der den Sturm auf das franzöſiſche
und polniſche Konſulat ermöglichte Es iſt auch nicht
ganz ſicher ob ſich Herr Ernſt der internationalen Trag
weite der Breslauer Vorfälle ſofort bewußt geweſen iſt
Jedenfalls wird man künftig bei der Beſetzung wichtiger
Beamtenſtellen auch darauf zu achten haben daß ihren
Jnhabern ein ſicherer politiſcher Blick eigen iſt Auch der
gehört zur Tüchtigkeit die allein für die Beſetzung von
Beamtenpoſten ausſchlaggebend ſein muß

Die Lehren von Breslau ſind für die deutſchen Par
teien alſo recht mannigfaltig Das ganze deutſche Volk
aber wird hoffentlich aus ihnen lernen daß eine Politik
ruhiger Entſchloſſenheit und kühler Zurückhaltung nicht
nur die würdigſte ſondern auch in nationaler Beziehung
die vorteilhafteſte iſt

Die Sühne für Breslau
WTVB Berlin 5 September Der Reichsminiſter

des Auswärtigen Dr Simons und der preußiſche
Miniſter des Jnnern Severing ſuchten heute mittag
den franzöſiſchen Botſchafter auf Dr Simons
erklärte Herrn Laurent folgendes

Jn der Note vom 30 v M haben Eure Exzellenz
der deutſchen Regierung die Bedingungen mitgeteilt
unter denen die Regierung der franzöſiſchen Republik
die Beilegung des Zwiſchenfalles herbeiführen will der
ſich auf dem franzöſiſchen Konſulat in Breslau am
26 Auguſt d J zugetragen hat Zugleich haben Sie auf
eine Reihe von Kundgebungen und An W gegen zivileund militäriſche Vertreter Frankreichs n Deutſchland

hingewieſen Dabei haben Euere Sitzen betont daßdie Regierung der r Republik mit denen
Re rung in einer Atmoſphäre der Beruhigung und
Arbeit friedliche Beziehungen zu unterhalten wünſche
Derſelbe Wunſch erfüllt die deutſche Regierung Sie mißbilligt auf das Entſchiedenſte dieße Workommn ſſe die wie

die Vorgänge in Breslan durch gewiſſe Umſtände und
Ereigniſſe erklärt aber nicht gerechtfertigt werden können
Die deutſche Regierung bedauert alle Zwiſchenfälle deren
Opfer franzöſiſche Vertreter oder Staatsangehörige ge
worden ſind und wird die in der Note vom 30 v Mgeforderten Genngtnungen gewähren

Der franzöſiſche Botſchafter erwiderte
Jm Namen der Regierung der Republik nehme ich

Kenntnis von der Erklärung Eurer Exzellenz und der
uſage der Reichsregierung daß ſie die ihr mitgeteilten
iedergutmachungsforderungen erfüllen wird Laſſen

Sie mich Herr Miniſter der Hoffnung Ausdruck geben
daß ſich ähnliche Zwiſchenfälle nicht wiederholen und
daß die Beziehungen Deutſchlands und Frankreichs ſich
von nun an im Geiſte friedlicher Zuſammenarbeit ge
ſtalten werden der für die wirtſchaftliche Wiederaufrich
tung und das Gedeihen beider Teile ſo nötig iſt

Sodann machte der Reichsminiſter von den durch
die Reichsregierung der Miniſter des Jnnern von den
durch die Preußiſche Regierung in Erledigung der fran
zöſiſchen Forderungen getroffenen oder eingeleiteten
Maßnahmen Mitteilung

WTV Berlin 5 Sept Amtlich Zu den Forde
rungen die wegen der Vorfälle in Breslau von der fran
zöſiſchen Regierung geſtellt worden ſind gehören auch mili
töriſche Ehrenbezeugungen e eine Kompagnie
der Reichswehr bei Wiedereröffnung des franzöſiſchen Kon
ſulats Aus den Verhandlungen des Ausſchuſſes für aus
wärtige Angelegenheiten iſt bekannt geworden daß ſich die
Vertreter aller Parteien in voller Würdigung der Schwere
dieſer einem Teil der Wehrmacht auferlegten Aufgabe da
hin ausgeſprochen haben daß die Forderung nicht abgelehnt
werden könne Die Regierung verläßt ſich auf den Gehor
ſam und auf das Pflichtbewußtſein der Truppe die be
rufen ſein wird ihrem Efde gemäß die Weiſungen der Re
gierung auszuführen Sie rechnet bei allen Angehörigen
der Wehrmacht auf Verſtändnis für die ſchwierige Lage in
der wir uns befinden Pflicht der Berölkerung wird es
ſein der Truppe die Erfüllung einer Aufgabe die ſie mit
Soelbſtverleugnung auf ſich nimmt nach Kräften zu er
leichtern

Kicht frefwillig gegangen
Offiziöss meldet WTVB Eine heutige Mittagszeitung

bringt die Nachricht die Verſetzung des Hauptmanns v
Arnim ſei auf ſeinen Antrag erfolgt Dieſe Nachricht iſt
nicht zutreffend Die Verſetzung erfolgte auf Beſchluß
des Reichskabinetts Ein Antrag des Hauptmanns
v Arnim auf Verſetzung liegt nicht vor
Unparteiiſche Unterſuchung der Vorgänge

in Oberſchleſten
WTVB Berlin 5 Sept Amt leiſch Die Reichsregie

rung hat dem Präſidenten der Friedenskonferenz am 21
Auguſt eine Note über Oberſchleſien zugehen laſſen in der
die verbündeten Regierungen auf den Ernſt der Lage im
Abſtimmungsgebiet ſowie darauf hingewieſen wurden daß
die Bildung bewaffneter Banden aus der ortseingeſeſſenen
Bevölkerung ſich mit den Beſtimmungen des Friedensvertrags ebenſowenig vereinbaren läßt wie die Anweſenheit
ortsfremder bewaffneter Elemente

Jn einer weiteren Note die am 25 Auguſt überreicht
wurde ſind die alliierten Regierungen erneut auf die be
drohliche Entwicklung der Dinge in Oberſchleſien aufmerk
ſam gemach und daran erinnert worden daß die Jnter
alliierte Kommiſſion nach den Beſtimmungen des Friedens
vertrages von Verſailles die Pflicht hat das Land zu
ſchützen die Ordnung aufrechtzuerhalten und die Bewohner
vor Schaden an Leben und Eigentum zu bewahren Die
Note forderte daß ohne Verzug die einheimiſchen Jnſurgen
ten vollſtändig entwaffnet und die über die Grenze einge
drungenen Unruheſtifter des Landes verwieſen werden die
Sicherheitspolizei wieder in ihre Rechte eingeſetzt und die
Verwaltung der inſurgierten Kreiſe und Orte den geſetz
mäßigen Behörden zurückgegeben werde

Nunmehr iſt eine Anzahl einwandfrei feſtgeſtellter be
ſonders empörender Gewaltlaten gegen Deutſche in Ober
ſchleſien zur Kenntnis des Präſidenten der Friedenskon
777 gebracht und ihm hierbei nachſtehende Note überreicht
worden

Die Nachrichten über Gewalttaten gegen Deutſche in
Oberſchleſien wehren ſich Der deutſchen Bevölkerung im
Abſtimmungsgebiet wie im übrigen Reich hat ſich infolge
deſſen ſteigende Erregung bemächtigt die eine Atmoſphäre
der Beruhigung und Arbeit nicht aufkommen läßt vielmehr
zu gewaltfamen Gegenmaßregeln aufreizt Aus der Fülle
der hier vorliegenden Meldungen ſind einige beſonders
ſchwerwiegende Fälle zuſammengeſtellt deren Ergänzung
vorbehalten bleibt

Die deutſche Regierung iſt es dem deutſchen Volke
ſchuldig Klarheit über den tatſächlichen Sachverhalt herbei
zuführen und das ihrige zu tun damit Abhilfe eintritt Nach
den Abwachungen von Paris iſt ſie nicht in der Lage durch
ihre eigenen Organe in dem von der Jnteralliierten Kom
miſſion verwalteten Gebiete Feſtſtellungen vornehmen zu
laſſen Durch prirate Veauſtragte kann dies nicht geſchehen
Würden aber die Erhehungen der Jnteralliierten Kommiſ
ſion überlaſſen bleiben ſo wäre mit Sicherheit anzunehmen
daß das Ergebnis von der erregten Bevölkerung nicht als
unparteiiſch anerkannt wird

Der erſtrebte Zweck wird nur zu erreichen ſein wenn

eine an den e in e unbeteiligte Stelle die Aufgabe
Die deutſche Regierung beehrt R daher porzulchlagen

tari ſche Beine hat hepte den

ſo iſt die Entſcheidung des

bernimmt

eine von Deutſchiand Polen und den alliierten Hauptmäch
ten zu wählende Kommiſſion aus Angehörigen ſolcher Staa
ten die nicht zu den Signatarmächten des Vertrages von
Verſailles gehören mit der Feſtſtellung des Sachverhalts zu
betrauen Sie hofft daß die Tätigkeit einer ſolchen Kom
miſſion auch dazu beitragen wird in Oberſchleſien die Vor
ausſetzungen zu ſchaffen unter denen allein eine dem Sinne
und dem Wortlaute der Verträge entſprechende Abſtimmung
erfolgen kann

Die Regierungen in Paris London Rom und Warſchau
ſowie der Päpſtliche Stuhl werden von dem Jnhalt der Note
in Kenntnis geſetzt

Weißdücher über Oberſchleſien
Berlin 5 Sept Amtlich Der Auswärtige Ausſchuß

des Reichstages hat die Reichsregierung erſucht ihm eine
Zuſammenſtellung der einwandpfrei feſtſtellbaren Tat
ſachen über Oberſchleſien zu übermitteln Jn Erledigung

r Erſuchens werden drei Weißbücher zuſammenge
ſtellt

Das erſte wird eine authentiſche Schilderung aller
von den Aufſtändiſchen verübten Gewalttaten und Morde
enthalten

Das zweite wird Beweiſe dafür erbringen daß ein
Teil der in Oberſchleſien verwandten interalliierten
Truppen es nicht nur unterlaſſen hat gegen die Auf
ſtändigen einzuſchreiten ſondern daß ſogar an einigen
Stellen von der Truppe offen für die polniſchen Banden
Partei genommen worden iſt

Das dritte Weißbuch wird ſich mit den Vorberei
tungen beſchäftigen die polniſcherſeits für die Organi
ſation des Aufſtandes getroffen wurden Das Weißhuch
wird ſich im weſentlichen auf polniſches Material ſtützen
das durch die Wachſamkeit unerſchrockener deutſcher Zoll
beamter einem widerrechtlich die Grenze überſchreitenden
Kurier Korfantys abgenommen worden iſt

Die Ausführung des Entwaffnungs
geſetzes

Berlin 4 Sept Der dem Reichskommiſſar für die Ent
waffnnug der Zivilbevölkerung a pärlamen
und dritten Ausführungsbeſtimmung zum
geſetz zugeſtimmt Die zweite Ausführungsbeſtimmung ſetzt
feſt daß neben Armeerevolvern auch Armeepiſtolen
ablieferungspflichtig ſind Die dritte Ausführungsbeſtim
mung enthält ein allgemeines Verbot der Beförderung von
Militärwaffen Teilen von Militärwaffen und Munition
Unter das Verbot ſallen nicht die Transporte die auf Grund
von Beſtimmungen des Friedensvertrages ausgeführt wer
den Alle dieſe Transvorte müſſen als ſolche äußerlich ge
kennzeichnet ſein Waffen und Munitionstransporte für die
Reichswehr oder die beamtete Polizei bedürfen in jedem
Einzelfalle der Genehmigung des Reichswehrminiſteriums
oder der Zentral Polizeibehörden der Länder Die Geneh
migung muß auf den Begleitpapieren vermerkt und be
glaubigt werden Bei ſonſtigen Transporten hat der Trans
portführer eine Ausſerrigung der Genehmigung bei ſich zu
führen und den zuſtändigen Beamten auf Verlangen vorzu
zeigen Zuwiderhandlungen unterliegen den ſchweren Stra
fen des Entwaffnungsgeſetzes

Löſung der Eiſenbahnerkriſe
Wegen der eigenmächtigen Eingriffe verſchiedener Eiſen

bahnbetriebsräte in die Verhältniſſe bezüglich Waffen und
Munitionstransporte hatte ſich in den letzen Tagen eine ſehr
geſpanne Lage entwickelt Der Reichsverkehrsminiſter Grö
ner hatte frühere Vereinbarungen über Kontrollmaßnahmen
der Arbeitervertreter wieder aufgehoben und neue Anord
nungen getroffen durch die ſich die Arbeiter ihrer Rechte
beraubt glaubten Es hatten alle möglichen Verſuche von
Organiſationsvertretern der Eiſenbahnarbeiter und von un
abhängigen Abgeordneten ſtattgefunden um den Reichsver
lkehrsminiſter und ſogar den Reichskanzler zur Aenderung
der neuen Beſtimmungen zu bewegen Beide verſchoben in
deſſen die Entſcheidung auf die Sitzung des parkamentari
ſchen Beirats für die Entwaffnung die am Sonnabend vor
mittag einberufen war Jn dieſer Sitzung iſt nun eine Lö
ſung vorgetragen und von den bürgerlichen Parteien gut
e worden gegen die zwar die Vertreter der beiden
ozialiſtiſchen r im Beirat geſtimmt haben die

aber hoffentlich nun doch beibehalten und auch von den
regten Eiſenbahnern anerkannt werden wird
Jrn der Sitzung des Beirats wurden zunächſt die Aus

führungsbeſtimmungen des Reichskommiſſars für die Ent
waffnung bezüglich der Behandlung von Waffen und Muni
tionstransporten und Truppennachſchüben gutgeheißen und
ohne Aenderung angenommen Die Erörterungen darüber
gaben aber dem Beirat auch noch Veranlaſſung ſich ein
gehend mit den Zwiſchenfällen der letzten Zeit auf den Eiſen
bahnen zu beſchäſtigen Der Reichskommiſſar erklärte daß
er mit der Kontrolle der neuen Ausführungsbeſtimmungen
wegen der Beförderung von Militärwaffen und Mililär
zügen in jedem Eiſenbahndirektionsbezirk einen Ausſchußdetrauen werde der ſich zuſammenſetzen ſoll aus einem be

amteten Referenten der Eiſenbahnverwaltung und einem
Obmann des Eiſenbahnbetriebsrates Dieſer Ausſchuß ſoll
an Ort und Stelle auftretende Zweifel oder Verdachts
momente klären Können ſich die beiden nicht verſtändigen

eichskommiſſars ſür die Ent
waffnung einzuholen Der Vertreter des Reichsverkehrs
miniſters gab dazu noch eine Verfügung bekannt wonach
alle Transporte die nicht unter das nene Verbot fallen
rückſichtslos durchzuführen änd Gegen Bedienſtete die ſich



dem widerſetzen ſon mit allen Mitteln nötigenfalls mit
Entfernung aus dem Amte oder dem Dienſtverhältnis gegen
Dritte durch Anzeigen an die Staatsanwaltſchaft eingeſchrit
ren werden Truppentransporte die auf Anordnung der
zuſtändigen Behörde erfolgen ſind unter keinen Umſtänden
anzuhalten

Der parlamentariſche Beirat faßte angeſichts dieſer Er
zlärungen auf Antrag des Vertreters der Demokratiſchen
Fraktion dem ſich auch die Vertreter der übrigen bürger
lichen Parteien anſchloſſen folgenden Beſchluß Der Bei
rat nimmt von den Erklärungen des Reichs
ommiſſars für die Entwaffnung und desVertreters des Reichsverkehrsminiſters
Kenntnis nach welcher Transporte die den
Ausführungsbeſtimmungen des Entwaff
nungsgeſetzes genügen von Unbefugten
weder angehalten noch kontrolliert werden
dürfen Der Beiratbilligt dieſes Vorgehen
der Regierung als ein unbedingtes Erfor
dernis der StaatsautoritätDie beiden fozialdemokratiſchen Parteien ſtimmten gegen
wreſe Reſolution obwohl der Sprecher der Mehrheitsſozial
demokratie ſich inhaltlich mit der Reſolution einverſtanden
erklärt hatte dahingehend daß auch die Mehrheits
ſozial demokratie ſich gegen eigenmächtige
Eingriffe Unbefugter gegenüber Trans
portzügen wende

Ein Antrag der Deutſchnationalen der ſich gegen die
Mitwirkung des Obmanns des Eiſenbahnbetriebsrats in dem
Kontrollausſchuß ausſprach wurde gegen die Stimmen aller
übrigen Fraktionsvertreter abgelehnt Dabei hob der Ver
treter der Demokraten ausdrücklich hervor daß man die Zu
ziehung des Obmanns als des Vertrauensmanns der Ver
kehrsarbeiterorganiſationen nur begrüßen könne Dieſe Hin
zuziehung ſei die beſte Gewähr gegen weitere unberechtigte
und planloſe Eingriſfe

Der Reichskommiſſar gab im übrigen noch die Erklärung
ab daß die bisherigen Beſtimmungen und Maßnahmen zur
Entwaffnung in voller Uebereinſtimmung mit den Ländern
getroffen ſeien und ſich bisher als praktiſch bewieſen hätten
um das Ziel des Geſetzes zu erreichen

Fortſetzung der ruſſiſche polniſchen Verhanölungen
Moskan 4 Sept Durch Funkſpruch Die polniſche

Helegation hat Minſk geſtern verlaſſen um ſich nach
Breſt Litowſk zu begeben In der Abſchiedsſitzung am
Donnerstag wurde von beiden Seiten beſtätigt daß zur
Beſchleunigung der Verhandlungen die Verlegung des
Verhandlungsortes nach einem neutralen Lande ange
bracht ſei was eine Fortſetzung der Verhandlungen
ſicht aber einen Abbruch derſelben bedeute

Vom Kriegsſchanuplatze
Königsberg 5 September Am 3 September wurde

polniſche Kavallerie von litaniſcher Infanterie und Ar
tillerie zurückgeworfen und Suwalki von den Litauern
beſetzt Die Litauer ſetzen ihren Vormarſch fort Oeſtlich
von Breſt Litowſk örtliche Kämpfe Die Armee Bud
fennys zieht ſich nach einem vergeblichen Entlaſtungsſtoß
weiter zurück Oeſtlich Lemberg örtliche bolſchewiſtiſche
Gegenangriffe

Feindöſeligkeiten zwiſchen Lettland und Litauen
Paris 5 Sept Ein Moskauer Funkſpruch meldet daß

er n l ihr n itauen benennen hätten Der Funkſpruch erklärt daß die
lettiſchen Soldaten nicht in den Krieg ziehen wollten

v

Paris 5 Sept Havas meldet aus Riga Die lettich e Konftituante ratifizierte am Donnerstag ein
ſtimmig den am 13 Juli mit Rußland abgeſchloſſenen
Friedensvertrag

Sowjetrußland auf neuen Wegen
Moskau 4 Sept Durch Funkſpruch Hier iſt einVolkskommiſfariat für auswärtigen Handel gebildet worden

Die Gründung der Volksbühne
Salle 6 September 10920

Der Aufruf zur Gründung einer Volksbühne hatte in allen
Teilen der Bevölkerung freudiges Echo erweckt In faſt allen
Teilen Jn der vergnügteſten Geſellſchaft gibt es ein grämliches
Geſicht Das gehört dazu daß einer unzufrieden iſt Da man
es in Halle gewohnt iſt daß das Theater ſchlecht beſucht iſt ſo
befürchteten die Peſſimiſten ſchon die Gründungsverſammlung der
Volksbühne werde der Zurückhaltung begegnen Sie hatten ſich
geirrt Hunderte mußte vor den Toren des Stadtheaters um
kehren obwohl man zur Verſammlung zur Gründungsverſamm
lung eines Vereins Eintrittsgelder erhoben hatte Das Publi
kum entſprach durchaus dem Publikum einer Volksbühne Es
ſoll ſich aus allen Schichten der Bevölkerung zuſammenſetzen da
rum Heſteht es vornehmlich aus kleinen Leuten der Mittelſtand
tritt zurück und die oberen Zehntauſend tauchen in der Menge
nur vereinzelt auf aber es ſchließt ſich keiner aus

Um die Jdee der Volksbühne plauſibel zu machen hatte man
einen Fachmann von Ruf aus Berlin kommen laſſen Dr Ludwig
Seelig Theaterreferent im Miniſterium für Kunſt Wiſſenſchaft
und Volksbildung Seelig iſt ein Theatermann erſten Ranges
und gleichzeitig Wirtſchaftspolitiker Er wählte ſich zu ſeinem
Vortrage der anderthalb Stunden währte das Thema Kunſt
und Volk Wenn ſich ſeine Ausführungen zu Aafang in ſtark
wiſſenſchaftlichem Gleiſe bewegten und den Eindruck machten daß
ſie durchaus nicht geeignet ſeien auf eine re Volksmenge zu
wirken ſo erwies er ſich alsbald doch als ein ſehr guter Redner
r arbeitete die Punkte auf die es ihm ankam zu grellen Lichtern
2us Er ſtellte dem kleinen Mann die Vorteile der Volksbühne
der Allgemeinheit die Notwendigkeit der Volksbühne und dem
Theaterfachmann die Lichtſeiten der Volksbühne ſo beredt vor
Augen daß ſich ſelbſt die die prinzipiell Gegner ſeiner ſozialiſti
chen Anſchauungen ſind von der Notwendigkeit der Gründung
iberzeugen ließen Er erzählte viel Wahre viel Uebertriebenzs
und viel Bitteres über das Verhältnis der Fürſtenhöfe zu den
Theatern in vergangenen Zeiten viel Wahres über ſoziale Moral
Intereſſantes über ruſſiſche Kunſtverhältniſſe ſein Vortrag war
ingemein gelenk er ſprang behend von einem Punkt zum andern
ohne indes ſtreng gegliedert zu ſein
Die Auseinanderſetzungen gipfelten im Weſentlichen auſ
olgenden Momenten Die deutſchen Theater müſſen unter den
etzigen Umſtänden zugrundegehen Sie ſind privatwirtſchaftliche
Unternehmungen und das Publikum bringt die Gelder ihrer
Interhaltung unker den gegebenen Verhältniſſen nicht auf Finanel ſind Staat und Städte aicht imſtande die Inſtitute gu eetten

als einziges techniſches Vollzugsorgan für die Einfuhr undWir Es S einer am lichen Kundgebung bei
Erfüllung ſeiner Aufgasen das Alte mit dem Neuen das
Kommuniſtiſche mit dem Kapitaliſtiſchenausgleichen Das neue Volkskommiſſariat iſt auch das
einzige verteilende Organ Alle aus dem Auslande ein
treffenden Waren werden von ihm an die zuſtändigen Wirt
ſchaftszentralen weitergeleitet Es kauft die verſchiedenſten
Waren auf und verkauft ſie weiter außerdem tritt es mit
Handelsgeſellſchaften in Verbindung welche ausſchließlich
kapitaliſtiſche Ziele verfolgen und knüpft mit ihnen
Beziehungen an

Die Errichtung dieſes Kommiſſgriats beweiſt ebenfalls
daß Lenin und Trotzki mit ihrer Weisheit am Ende ſind
und Raubbau an der ruſſiſchen Wirtſchaft treiben

Danzigs Grenzen
Danzig 4 Sept Die Grenzkommiſſion unter Vorſitz des

Henerals Dupont hat heute die Freiſtaatsgrenze von der
Oſtſee bei Zoppot bis zum Lonkener See feſtgeſetzt

Der Hanauer Generalſtreik zuſammengebrochen
Hanau 5 Sept Der Hanauer Generalſtreik an dem

etwa 14 000 Arbeiter beteiligt waren iſt beendet Die
Arbeit wird heute Montag in allen Betrieben wieder
aufgenommen Maßregelungen dürfen nicht erfolgen
Eine Bezahlung der Streiktage erfolgt nicht

Der Jdealismus der Einſtein Gegner
Die Freiheit iſt in der Lage einen Brief zu ver

öffentlichen den Paul Weyland von dem anſcheinend
die Arbeitsgemeinſchaft deutſcher Naturforſcher zur Be
kämpfung Einſteins begründet ſt am 23 Juli 1920 an einen
hervorragenden Phyſiker gerichtet hat Der Brief lautet

Sehr geehrter Herr Profeſſor
Nachdem die ernſthafte exakte Wiſſenſchaft

nunmehr einhellig zur Ablehnung der Einſteinſchen
Forſchung gelangt wird geplant auch der gebildeten
Laienwelt gegenüber mit Gegengründen zu kommen nach
dem dieſe lange genug mit Einſteinſchen Jdeen bis zum Er
brechen gefüttert iſt Jch frage als Schriftwart der
Einſteingegner an ob Sie gewillt ſind ſich an den
Vorträgen gegen Einſtein zu beteiligen und könnte unter
dieſer Vorausſetzung Jhnen nach Erhalt Jhrer Zuſage mit
weiteren Details dienen Jch erbitte der Eiligkeit halber
gütigſt Drahtantwort Geſchäftlich dürfte bei
der Sache ein Gewinn von etwa 10000 bis
15 000 Mark für Sie herauskommen

Jn ausgezeichneter Hochachtung ſehr ergebenſt
Weyland

Ein Phyſiker ſchrieb vor einigen Tagen Die Einſtein
Hetze iſt etwas Tieſtrauriges Ein Zeichen dafür wie krank
das deuſche Volk iſt Wir hoffen daß die obige Publikation
wenigſtens dieſes Krankheitsſyinptom kurieren wird Für
die Oeffentlichkeit dürfte die Arbeitsgemeinſchaft damit
erledigt ſein

Deutſchlanös Einfuhr nach Amerika
Nach einer Meldung des Petit Journal aus Neuyork

betrug die deutſche Einfuhr nach den Vereinigten Staaten
im Juli 10 435 000 Dollar gegen 291 000 Dollar im Juki
vorigen Jahres

Zur Fibänderung des Reichsbeſoldungsgeſetzes
Darnmſtadt 4 Sept Am 3 und 4 September fanden

hier unter en Reichsfinanzminiſters Dr Wirth Be
ſprechungen der Finanzminiſter der großen Staaten ſtatt
s wurde über den Entwurf einer Abänderung des Reich s

beſoldungsgeſetzes verhandelt Gegen den Entwurf wurden
wegen der Rückwirkung auf die Beſoldungsordnung der ein
S nicht unerhebliche Bedenken geltend gemacht
Anerkannt wurde daß die Staaten mit ihren Beſoldungs

rer nicht über das Reichsgeſetz hinausgehen dürften
erner daß man in Beſoldungsfragen mit äußerſter Vorſicht

und Zurückhaltung vorgehen müſſe um die Finanzlage des
Neiches vor völligem Zuſammenbruch zu bewahren

Wem an einer Erhaltung gelegen iſt der muß dazu Heitragen
daß die Anteilnahme des Volkes erhöht wird Das beſte Mittel
dazu iſt die Gründung von Volksbühnen Nur dieſe geben dem
Theater eine geſicherte Exiſtenz Seelig führte als Beweis die
Berliner Volksbühne an die mehr als hundertauſend Mitglieder
hat und die neuerdings zahlreiche Bewerbungen um Aufnahme
hat abweiſen müſſen Sie hat mit dem Berliner Schauſpiel und
mit dem Berliner Opernhaus einen Vertrag auf 25 Jahre abge
ſchloſſen Die Volksbühnen haben das Gute daß ſie die Exiſtenz
der Theater gewährleiſten und daß ſie gleichzeitig die kulturelle
Beſtimmung der Theater in den Vordergrund rücken Sind die
Theater rein privat wirtſchaftliche Anternehmungen dann kommen
ſie dem Unterhaltungsbedürſnis der Kapitalkräftigen immer mehr
entgegen und kommen immer weiter ab von ihrer kulturellen
Miſſion Die Volksbühne aber die ſich ihr Theater ſelbſt ſchafft
und kapitaliſtiſch unintereſſterte mir Kunſtſinn begabte Männer
an die Spitze ſtellt iſt imſtande die Theater zu Kulturinſtituten
zu machen an denen das ganze Volk teilnimmt wie etwa im
alten Griechenland und in England zurzeit Shakeſpeares Seelig
erklärte daß er mit Max Reinhard über dieſe Dinge vielfach
konferiert habe daß aber Reinhard auf direkt entgegengeſetztem
Standpunkt ſtehe Reinhard will an der Spitze des Theaters
eine oder mehrere ſtarke Perſönlichkeiten geſtellt wiſſen ohne
aktive Teilnahme des Volkes Scelig iſt trotzdem überzeugt da
von daß die Gründung von Volksbühnen die einzige Möglichkeit
zur Rettung der deutſchen Theater bedeutet Die Volksbühnen
allein freilich können die Theater nicht auf hohem Niveau er
halten denn für beſtimmte Gebiete namentlich die Oper ſind
die materiellen Anforderungen ſo hoch daß neben der Volksbühne
die kapitaliſtiſche Einzelwirtſchaft nötig iſt Jn der Vereinigung
der beſtehenden Kapitalwirtſchaft mit der Volksbühne erblickt
Seelig die Gewähr für die Erhaltung und die Geſundung des
deutſchen Theaters

Das ſind Dinge denen ſich niemand verſchließen wird Wir
haben dieſelbe Erſcheinung in faſt allen Städten Deutſchlands
Die Theater ſind ſchlecht beſucht Denn das Theater iſt nicht mehr
eine Stätte für alle ſondern der Vergnügungs eventuell auch
Bildungsort für Kapitalkräftige Die neuen Reichen ziehen
andere Vergnügungsſtätten vor die Theater ſind leer Die Be
triebskoſten ſind ins Rieſenhafte geſtiegen die Theater ſtehen vor
dem Ruin Die Volksbühne aber kann das Theater retten Be
kommt die halliſche Volksbühne z B 12 Mitglieber von
denen jedes Anſpruch auf 10 Vorſtellungen hat ſo wird das
Theater das 1000 1200 Plätze hat 100 bis 120 Aufführungen
r die ausverkauft ſind Es bekommt ſomit von der Volks
ühne ungefähr 300 000 Mark garantiert Daß damit ſeine Exi

ſtenz gereltet iſt liegt auf der Hand Die kulturellen Werte der

wurden die

Der Kommunksmus ſn Jtalſen

Paris 5 Sept Wie Havas aus Tilſit meldet dehnt
ſich die 27 e meldet Zuſammen
iöße zwiſchen Truppen und Streikendenb w haben die bolſchewiſtiſchen Schif

fer in Gennua ſich aller im Hafen liegenden Handelsſchiffe
bemächtigt und drohen alle Kriegsſchiffe die den Verſuch
machen ſollten in den Hafen einzufahren zu beſchießen

Nach einer Meldung aus Mailand geht die Bewegung
der Metallarbeiter weiter und hat ihren Höhepunkt erreicht
Es wurden weitere Fabrikbetriebe beſetzt Jn
Terni haben 2000 Arbeiter die bedeutenden Stahlwerke die
ſer Stadt beſetzt Wie Secolo aus Rom meldet iſt die Re
r entſchloſſen ſich in dieſem Konflikt neutral zu ver
alten

Baſel 6 Sept Eig Drahtnachricht Jn einerVerſammlung der Vertreter der hanptſächlichſten Arbeiter
organiſationen am Sonnabend in Mailand wurde über
die Frage beraten ob man die Beſitzergreifungen der
Fabriken durch die Arbeiterſchaft nicht auf ſämtliche
Fabriken Italiens ausdehnen ſolle oder ob man cine
Verſtändigung mit Hilfe der Regierung herbeiführen
ſolle Der Sonnabend iſt im übrigen in ganz Italien
ohne Zwiſchenfälle verlaufen jedoch fahren die Arbeiter
fort ſich die Fabriken anzueignen Jn Turin haben ſie
ſogar die mehr als 20 000 Arbeiter beſchäftigende Anto
mobilfabrik Fiat in Verteidigungszuſtand verſetzt Sie
legten hier Schützengräben Drahtverhaue und Wolfs
gruben an und armierten ſie mit Maſchinengewehren
Außerdem ſtehen ihnen zwei Tanks zur Verfügung
Die Fabrikeinrichtung dient ihnen zur Herſtellung von
Bomben Die Haltung der Regierung iſt weiterhin ab
wartend

Deutſches Reich
Der volkswirtſchaftliche Ausſchuß des Reichstages hat

die Tagesordnung für ſeine am heutigen Montag nachmittag
beginnenden Verhandlungen abändern müſſen weil der Er
nährungsminiſter Dr Hermes nach Streſa zur Konferenz
mit dem italieniſchen Ernährungsminiſter reiſen mußte Des
halb will der Ausſchuß die Ernährungsfragen die urſprüng
lich im Vordergrund ſeiner Beratungen ſtehen ſollten erſt
ſpäter behandeln Die neue Tagesordnung lautet jetzt 1
Konjunkturgewinnabgabe in der Leder und Schuhinduſtrie
2 Entwurf eines Geſetzes über Einziehung von Geldbeträ

wirtſchaft in der Jnduſtrie 4 Antrag Ledebour betr Er
werbsloſenfürſorge 5 Anträge über die Getreidebewirt
ſchaftung 6 Bericht über die Ernährungskonferenz 7 Pe
tionen Die Ausſchußſitzungen werden vorausſichtlich meh
rere Tage dauern Ob indeſſen der Ausſchuß zuſammen
gehalten werden kann bis der Reichsernährungsminiſter
aus Streſa zurückkehrt was früheſtens Freitag dieſer Woche
erwartet werden kann iſt fraglich

Geſchlechtliche Verſeuchung des beſetzten Gebietes
Dem Reichstagsausſchuß für Bevölkerungspolitik ſind
vom Reichsamt des Innern neuerdings zwei Berichte
über die geſchlechtliche Verſeuchung des beſetzten Ge
bietes zugegangen Der eine iſt vom Regierungspräſi
denten in Koblenz der andere von der Regierung der
Pfalz erſtattet worden Beide beziehen ſich auf die Zu
ſtände die im Mai d J in den beſetzten Gebieten ge
r haben Da von einer Beſſerung inzwiſchen nichts

ekannt geworden iſt muß man leider annehmen daß
die Schilderungen auch jetzt noch zutreffen Leider Denn
beide Berichte geben erſchütternde Darſtellungen Be
ſonders der Bericht aus dem Bezirk Koblenz entrollt ein
düſteres Bild Er ſchätzt die Verſeuchung durch Ge
ſchlechtskrankheiten Auf das Drei bis Fünffache der Por
kriegszeit Das fremdartige Männermaterial habe
offenſichtlich einen ſtarken Reiz auf das weibliche Geſchlecht
ausgeült In der Stadt Koblenz wo die zahlreichen
amerikaniſchen Soldaten infolge der Valutaverhältniſſe
monatlich drei bis viertauſend Mark Löhnung erhielten

Begleiterſcheinungen einer ausgebreiteten

Volksbühne ſind enorm Der kleine Mann der ſich vielleicht in
der erſten Vorſtellung des Clavigo langweilen wird gewöhnt
ſich mit der Zeit derart an das Theater daß ihm der Beſuch
Bedürfnis iſt das Theater wird als moraliſche Erziehungsanſtalt
wieder in Kraft treten Der kleine Mann wird die 30 Mark
Eintrittsgelder für die 10 Vorſtellungen aufbringen können er
treibt heute auch die hohen Eintrittsgelder für Kino Variété
Tingeltangel auf Das Gefühl des kleinen Mannes für wahre
Kunſt für erhebende erzieheriſche Dichtung iſt größer als ge
meinhin angenommen wird Jſt der Anfang gemacht dann ſtellt
ſich der gute Geſchmack und der geſunde Blick ſchnell ein Das
ſelbe gilt übrigens für alle Kreiſe Heute in der Zeit des
Verfalls haben wir weite Kreiſe die ſich elegant und teuer zum
Teil auch geſchmackvoll kleiden die tanzen Geſelligkeit pflegen
Reiſen machen die aber von wahrhaft kulturellen Dingen keine
Ahnung haben

Seeligs Ausführungen wurden durch drei Redner die ſich der
vorgeſchrittenen Zeit halber kurz faßten erhärtet Der Univer
ſitätsrektor Profeſſor Menzer ſprach in getragener Rede von
der Kulturmiſſion des Theaters Jntendant Sachſe mit Ein
dringlichkeit von den guten Abſichten des Theaters und Stiadt
verordnetenvorſteher Hennig gab ſich Mühe etwa entſtandene
Mißverſtändniſſe zu berichtigen

Es wurde alsdann mitgeteilt daß das Mitglied der Volks
bühne vorausgeſetzt 0,50 Mark Monatsbeitrag und für jede Vor
ſtellung einen Eintrittspreis von 3 Mark zu entrichten habe ſo
daß die 10 Vorſtellungen auf 36 Mark zu ſtehen kämen Zur
Aufführung in dem aufs Beſte inſtand geſetzten Thaliathegter
ſind geplant u a Goethes Clapigo Leſſings Nathan des
Weiſe Schillers Kabale und Liebe Maria Magdaleng von
Hebbel Der Volksfeind von Jbſen Uriel Acoſta von Gutz
kow Hamlet von Shakeſpeare Der Verſchwender von Rai
mund und Die Lokalbahn und Lottchens Geburtstag von
Ludwig Thoma Herr Hennig gab weiter bekannt daß der
Arbeitsausſchuß aus 5 Mitgliedern und der künſtleriſche Vorſtand
aus 8 oder neun Mitgliedern beſtehen werde Er verlas die
Namen der Männer die vorausſichtlich die Ausſchüſſe bilden
werden Die geplante Zuſammenſetzung des künſtleriſchen Aus
ſchuſſes rief mit Recht einige Verwunderung hervor Es iſt gut
und taktiſch richtig bei der Zuſammenſetzung des Arbeitsaus
ſchuſſes volitiſche Momente mitſpielen zu laſſen Was aber den
künſtleriſchen Ausſchuß betrifft ſo hat jedwede politiſche Neigung
auszuſchalten Wählt man in den künſtleriſchen Ausſchuß Männer
die einer Mehrheit politiſch ſympathiſch ſind ohne ein durchaus
geenigter Verhältnis zur Kunſt zu haben ſo verſetzt man damit

r kaum geborenen Volksbühne den Todesſtoß M F

gen bei Kriegsorganiſationen 3 Aufhebung der Zwangs
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Der Sicheraufban Verd nnsat Straßburg 6 Sept re ß W Le te d ſch
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ſt Transport abgehen Tage ein und unter feinen uſe r D Wilhelm Rein ſteht ein Geſuch geſammelt e den Polen Unterſchriften für

t e t er 1 J1 Di kategorien vom Volkeſchullehrer e Unſer Lehrer mung in Oberſ hleſen i was bezweckt wird die Abſtimg Genf 6 Se ie iriſche Frage ten r wird n r r ätadszen heißt es u a die Polen ſoen a Dv e San

e ehe Eiern ne ar e e en et e t Lloyd George nach Luzern e tri üſch beleuchten e der ſetzen und dann das ganze Gebiet einrücken es bee 3 Gr Jhnen 24 Stunden Zeit den e Kohl Göttingen wird über die Auf a Profeſſor Dr krüren Aus dieſer 2 Aktion Se für polniſ ches Land er
h en rer wenn nicht Dieſes Droh Volksſchule ſprechen fgaben und Ziele der ſcheinbar mit anderen Mitteln arbeltes Denen a Vierer

7 ur 2 n wone rzüglich eine u u n Polizei überſandt die un um Oberſchleſien in ihre Hand zu belommen als Lister
er urd verhaftet n ne 77 Abſender Her e Hochſchulnechrichten u iſchhe Lloyd Ge or e r tte nur eabſi chti t er eipziger a rof ngari olniSchutzhaft on einzujagen Er iſt inzwiſchen W r ne r See We Dr artin Budapefſt J S h r r en

lege np n worden In Anbetracht all n Frünſter W wir bereits dericht n die Univerſität ept Eigene Drahtnachricht D5 u Agi de hat die Genfer Staatsanw altſchaf folger von Profeſſor A n Ruf als Nach Warſchau entſandte Sonderberichterſtatter des Az S re
er zuh n in ſeiner Wohnung anberaum Amt Münſter ſchon im kommenden Leere ſein neues u Unterredung mit dem polniſchen Staatsſekretär dte zahlreiche Briefſchaften beſchlagnahmt wurde e ertan rege le r Anatomie nd Hiſtologie W er rn r h unbe

ediz Fakult as Zuſami Veient er des Libanonſtaates Le nten V und Je e 5 et ten Sia n Poinermer c r s
r eirut 3 Sept 4 en Aſſiſtenten am anat habe ſollten endli ene e e e e z e e el nn er Sitz der neuen Regie iert wor die akademiſchen R ſeine Perſon Titel und Rang ſowie olitik hätte den Plan eines polniſ rg Nationalflagge ze lierung ſoll Beirut ſein ad en Rechte eines ordentlichen Profeſſors Dr Bündniſſes no polniſchrumäniſch ungariſchen

e die ſamen gethen mit ehe ganten e n detenen Lage tehen un a en Aunänien s Wenn an
a e eatdegent irrt ete eegee Seſihe anſchließen Polen ſelbſt würde ſtets t7 Spangenberg iſt zum ar ken iprat Prof Hans mänien ein großes politiſches u ateih arbeiten mit Rue worden Dem Kreisar feſſor dal ernannt 3 vielleicht auch militärischrovinzialeKachrichten iſt ein gehrauſſ tag er Vetteeltes ver t Frankfurt a M uſammengehen zu erreichen e

etung der ſozialen HH Ronneburg 5 S 9 mediziniſchen Fakultät der d ygiene in der5 Sept e r dortigen Aniverſität ie r Knecht im hierher Fe 7 Milereen ein W r t indogermaniſche S Die Donaukonferenz
t einem anderen Knecht einem gefangene orf der zum ordentlichen Pro niverſität Dr Hermann Lommel iſt Baſel 6 Sept Eigene Drahtnachrichtn r Angelegenheit am Tiſche ſttz Leo re wegen feſſor dafelbſt ernannt t worden konferenz die bereits am 1 September in e Donaue und bei deſſem Widerſpruch m reit geriet et getreten war deren B zuſammene e it ſeinem ſ n Beginn aber verſchon nd den in et ne Handel Gewerbe und verkehr n re et an e
n ch Herz des Ruſſen der a ätter mit ihren Sitzungenu r an ſernem Tode ſchuldige Knecht e dem Das Geſe e dlich begonnen Jm Zuſammenhang von innern vie

er z er Eltern in Lagenberg verhaftet tz zur Regelung der der deutſchen Elektrizitäts Wiwligtelt vor gen an die ganz zerverragende

t erda Sept Ein R wirtſchaft Donau Rheinkanals für Frankreiß mit Todesfolge n Raubüberfall dern den franzöſiſchen VertAls die von der dem i ſie W NeudorfVBurg zu Sept Auf Einladung des Reichsſchatz mit allen Bitteln dahin r auſ
t ber Her Burben be on S e e ne r Se wo c e r r r iesbe nen ernennen Veryſlihenngen erfeſanden wurden ſie plötzti ner Wegeſtelle Ta ichéetektrigitätswirtſchaſt zu einer rflichtungen erfüllt
r fallen der nach we ich vom einem Wegefagerer über d e erf net De rnigen We gung der mittel Waſſerſtande gie e ne gen g Kaſen Banaſg eekit Br Uns e u r u ch entren Waſſerſtand der Schleuſe bei e 9 52 am 6 9 68

it dem bloßen Schrecken dav n belaſtungs Dresden mit Grund Z tie4 erſten Ueberraſchu on M feuerte nach der gsſtrom aus den auf Braunkohlet Fluch ung auf den Angreifer wo Reichswerken in Zſch egründetenFlucht ergriff Es ſtellte ſich rauf dieſer die wi chornewitz Spremberg und Lautaerheblich verletzt worde nunmehr heraus daß Mucha u die ſüddeutſchen Waſſerkrafthauten de Se n war Heute früh iſt n wurden ausführlich b n S Veiche 5 Septemb e

en e netedem Glauben daß fü er Arbeiter zu ſein der in n der Reichsregierung einzubr die Polen die A emeinen R zubringende Geſetz zur all Barometer Millimeterendigt ſein dürfte auf di et rbeit hier bald be einen Regelung der Elektrizitätswirtſch Theroneter Kein r 747 8

z bar Wahte 9 I en v d n n als e S daten e nigen n bei rektor Wind ß4 Magdeburg 4 Sept n e Berlin als Worte en Wunder Waren T e 23 1 C
März zum Tode verurteiſte u r 2 am Clette e Pee n Direktor Breul von ver Niedetſchlahe am d Scyre be h mee zum 6 September 2
aſſiererin des Metallarb elze der ſ Zt die d und Kraftanlagen als Vert mber morgens 5 mm
t arbeiterverbandes Frau M er privaten Elektrizitätswirt rtreter Wetterberichtr r J a re hatte iſt T e dieſerate h ſachverſtändigen ger See ne

O Weimar 4 S gnadigt worden g des Reichsſchatzminiſters bei den bevorſtehend Unbeſtändig kühl vereinzelt noch Niederſchläge ii eptember Juſtizrat Dr P l geſetzgeberiſchen Arbeiten ein Ausſch enden iederſchläge in Schauern
a iſt nach längerem Leiden im Alt r u eingeſetzt Der Gef u M i Unterhaltungsbeilage d tung DienstagS ge e Er hat in vielen zffentüchen Wege d Kuß o Jahre dem bei ewirtſchaſtaret d ehel e ine en a en See Rehnde Rolle geſpielt La nfang 1921 bei zugehen um mann 30 Tage an von Ludwig RohErkrankung gehörte e nge Jahre bis zu ſeiner ei den geſetzgebenden Kö s Haft Von Anſelma Heine Kr dem Gemeind gebracht werde rperſchaften ein diagnoſen nach den an rankheitsKommerzienrat Döllſt nderat an und als Geh n zu können Ferner wurd ndſchrift Bunte Zeitung Literatädt verſtarb wurde des Reichsſchatzmi rde zur Beratung ee er deſſen r tzminiſters inDeren war er auch Vorſitzender Flektrizitätswirtſchaft und n der beiden T n n n r rder erleben aber geren W Gutes hat je ein Ausſchuß gewählt n Waſſerkräſte Eugen Brint t u Sirvinaaing tigen S Sandel

als Vorſitzender des B Marti eton Unterhaltungsbeilagevereins für Sachſen Weinar es Blinden uſammenſchl n Feuchtwanger Vermi gegeſtiftet d enſchluß von Malzfabriken D Kari Va erm ſchtes Sport uſw Dre Ber Druckerei Otto r Zeitunssverlag und
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heeceErstaufführung
ODie Erlebnisse der Tänzerin

fanny Elssler
Filmroman in 6 spannenden Akten

In der Hauptrolle

c J J

J 7 2 R J

a Vorführung 40 45 00 Uhr

3 HierzuDas tolle Lustspiel in 2 Akten
E

in den Hauptrollen
Ernst Martray Katta Sterna

Sonntags und Wochentags Einlass 3 Uhr

W

m

Beginn 4 Uhr

e Der zweite Teil
Der Fluch der Menschheit

S mRausche der Milliarden
ab Freitag den 10 September

e n a 2

J

Stadtschutzenhaus Franckestr 2
Dienstag den 7 September 1920 abends 8 Uhr

Lichtbilder Vortrag
über oberschlesische Industrie Kohle u Eisen
sowie Vortrag des Herrn Dr Neborowski aus

Breslau über
Oborsehlesien und seine jetzige lage

veranstaltet vom

r e rn e S z r2 W S r e ee S a R t Tg c J 252 4 e e
n x

aller Art liefert schnellstens
Hich Scheibe forsterstr 56

Tel 5273

Wir Bir ſuchen tüchtigen

für Halle und umliegendes Jnduſtriege
biet zum Beſuche von Apotheken Dro

giſten Krankenhäuſern uſw

ne 4 nun ar handlung med pharm kosm
Bedarfsartikel Verbandmittel

Lerirofer
aus der

Werkreughranche gesecht Alle Sorten

d e Swelcher Maschinen Werk Felle Hàäute S
zeug und ähnliche Fabr
besucht
um einen kleinen dauernd
J r lohnenden Artikel
der sich bestens einführt
Horädentgche Ketalwaren

Fünt n B H
Berlin 42 Prinzenstr 34

ehſpüne
jedes Quantum kaufen

Rud Eckhardt 2 ko
Alteiſengroßhandlung Telef 6376

kaufen zu Höchſtpreiſen

Gehr Danglowit

Fellſammler Vorzugspreiſe

Telegr Adr Eiſeneckhardt

n Auchunht

Verband heimattreuer Oberschlesier S S

zu Halle a S S

3 v 72
R re r

e en S J 7 S S 7 JJ S
r

7 E
e

Es handelt sich ung Wolle S

Felzuricterei

Täglich der ungeheure Erfolgun m

Leipzigerstrasse 88 Alte Promenade Ha

Beginn
4 Uhr

W

Die Täpzerin Barberina

nach dem gleichnamigen Roman aus dem Zeit n Dr Stroblalter Friedrichs des Großen v Adolf Paul kannten a t u Ha an Dr Strobl
1 Vorspiel und 6 Akte mit

Lydio Salmonowoe Harry liedſke

Unsere Schaufenster überzeugen

Das Frauenhaus von bresefa

Ein Kultur u Sittengemälde nach dem be

1 Vorspiel und 5 Akte wit d
Heddoe Vernon E Deuitsch Gertrud

Welcker Eduard v Winferstein
Reinhold Schünzel Verstärktes Orchester c

Infolge des gewaltigen Andranges zu den Abendkassen Beginn
bitten wir die Nachmittags Vorstellungen zu besuchen 4 Uhr

Wir bringen in unserer

am Dienstaq den 7 Sept beginnenden

erstſclassige Gualitäten in den
neuesten formen und Farben
zu ganz außergewöhnlich

Wo e

igen Preisen
e o S S

zum Verkauf

Sie davon

Geschàftshaus

h S 5e hr t e nd4 mere e
c

Achtung

geladen

Beamten Versammlung
Zu dieser hochwichtigen Versommlung sind alle Beamten ein

uch lür Nichtbeamte dürfte es sich empfehlen sich
er die Beamtenprobleme zu unterrichten

Zur kung der Unkosten 50 Pfg Eintrittsgeld
Deutsche demokratische Partei Halle

Prima Rauchtabak
Fein Mittel u Grobſchnitt
hergeſtellt aus reinem Blätter
tabak loſe u paketiert in 100
250 u 500 gr Paketen von

Achtung

Beanmna e
Reichstagsabgeordneter

e
spricht am Freitag den 10 September abends 8 Uhr im

Neumarkt Schützenhaus in einer

Wenzel BeckRauchtabakfabrik

Bellheim Pfalz

Der Geſellige
Schneidemühl
Das Blatt fur die die
Neues aus dem chen
Oſten und aus Polen
wiſſen wollen a
Kleine AnzHöchſte Auflage u ein

benutzies Anzeigenblatt in
den deutſchen Oſtgrenz
ländern Beſonders ge
eignet für Stellen An
gebote und Jmmobilien

Schneidemühl iſt deutſch

h H Koerner
M Von der Reise zurück De

12 A6 an per Pfund verſenden

Dienetog den T Sep

Anfg 7 Ende 11 Uhr
Die Walküre

Winergarten

neu renoviert
MittwochFran Herms Die Braut von Messina

e et Uhr Sämmtlicheen DarharbeitVorsteliung a ar el en
Neues u nie führt aus Bedachungsgeſchäf

legt Carl Haack junWeltstacdt Torſtraße
Programm H Schnee achf

Gr Steinſtr 84
Il IUhru abö Vhr Erstes Sperzialgeschäft für

gute Strumpfwaren und
e

Fr Zwickert u a
Delitzſcherſtraße 9

empſiehlt von Dienstag den 7 ds Mts g F
wieder einen großen friſchen Transport

belgiſche
däniſche S

ſchwediſche

oldenburger

Vorverkzuf nur a d
Kasse i Wintergarten

Pferde

Amtliche Bekaunkmachung

Bekanntmachung
Die Jagdnutzungen

1 der Vorderheide von ca 345 ha
Hinterheide von ca 350 ha

S 2 Kleinhüfnerſchaft von ca 75 ha und
Bann inerſchaft einſchl der Stadtkabelfeldmark voy

425 ha
ſollen

am Donnerstag den 23 September
1920 vormittags 11 Uhr

e im Sitzungsſaale des hiefigen Rathauſes auf ſechs Jahre
verpachtet werden wozu Pachtliebhaber eingeladen werdenBedingungen liegen im Termin öffentlich aus und werden
bekannt gegeben auch können dieſe gegen Erſtattung der
Schreibgebühren von hier bezogen werden

Bad Schmiedeberg den 24 Auguſt 1920
Bezirk Halle

Der Magiſtrat der Jagdvorſteher
J V Hag e

Familſem Nachrichten

Die glückliche Geburt eines
S

öchterchens
reigen in dankbarer Freude an

Otto Schultz u Frau
Gertrud geb Hennig

Halle a den 4 Sept 1920 Lafontainestr 33

Für die überaus zahlreichen Beweise liebe
voller Tellnahme beim Hinscheiden unseres
teuren Entschalenen des Herrn

Alfred Kaschner
J sagen aul diesem Wege herzlichsten Dank

Frau Witwe Marie Kaschner
geb Kramer

Walter Raschner Parkstr 2

Statt vesonderer Heldung
Am 4 d Mts abends 7 Uhr verschied plötzllch und

unerwartet unsere herzensgute Mutter Schwieger u Grossmutter S

frau Rentier Bmma Danneberg
geb Hoffmann

im fast vollendeten 77 Lebens ahroe
Dies zelgen tiefbhetrübt an

Veterinärrat Friecrich und Frau
Klara geb DannebergAbteilungsvorsteher Paul Bötteher und Frau
Helene geb Danneberg

Franz Friedrich als Enkel
Halle a den 6 September 1920
Die Beerdigung findet Mittwoch den 8 September 12 Uhrvon der Kapelle des Nordſriedhoſes aus stait
Beileidsbesuche dankend verbeten

Seidene 233 /5

Von der Reise zurück
Prof loening

Burgstrasse 31 7

Damen Blusen

kauft man preiswert
bei

H Schnee Nachf
Gr Stei uſtraße 84
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